
Es brodelt in der 
Youtube-Hölle
Wo Michelle Obama ein Mann, eine College-Schiesserei nur 
inszeniert und Justin Trudeau ein Idiot ist: Die Google-Tochter 
Youtube ist zum Paradies für Verschwörungstheoretiker ge-
worden. Nun reagiert der Konzern. Endlich.
Von Adrienne Fichter , 31.07.2018

Diese Frage hat Youtube-Chejn Susan Wo«cicki geschmerzt: pMutter, 
stimmt es, dass es biologische Gründe gibt, weshalb es weniger Frauen in 
Führungsvositionen Uon Tech-?nternehmen gibt»A

Ihre Tochter hatte das Manifest Uon James Damore gelesen. Der Google-In-
genieur Uersuchte darin, mit biologischen ärgumenten zu erklyren, wes-
halb Frauen weniger geeignet für Svitzen«obs seien als Mynner. 

Das Memo stiess im liberalen Silicon Valle2 auf Uiel Kritik. Google-Chef 
Sundar Pichai distanzierte sich, Wo«cicki schrieb im Magazin pForbesA eine 
Uernichtende Kritik. Damore wurde im äugust 017R geschasst, der vrogres-
siUe Frieden im Silicon Valle2 wiederhergestellt.

Doch Wo«cicki blendete etwas Entscheidendes aus: welche –olle ihre eige-
ne Plattform Youtube B ein Tochterunternehmen Uon Google B bei der 8il-
dung Uon Damores kruden Weltanschauungen svielte.  Der damals 0H-«yh-
rige xarUard-äbsolUent Uerschlang nach eigenen ängaben alle Videos Uon 
Jordan Peterson, einem umstrittenen kanadischen Ps2chologievrofessor, 
der berühmt ist für seine änti-Transgender-änsichten. So geriet Damore 
immer tiefer in den Sog Uon dessen vseudowissenschaqlichem 8iologis-
mus, ChauUinismus und äntifeminismus.

Klick-Müll bestrafen
8randredner wie Jordan Peterson gibt es Uiele auf Youtube. Die Plattform 
wurde in den letzten Jahren immer vovulyrer unter KonserUatiUen und 
–echtseZtremen. 

Der Grund dafür ist der Emvfehlungsalgorithmus. Dieser vrysentiert uns 
ein tygliches, indiUidualisiertes Menü, und zwar aufgrund dessen, was wir 
früher gesucht haben, was uns «etzt interessieren könnte und was wir künf-
tig wahrscheinlich suchen werden. 

Dabei werden die Emvfehlungen immer eZtremer: Wer sich für Vegetaris-
mus interessiert, erhylt am nychsten Tag Veganismus-Emvfehlungen. Wer 
sich Tivvs für regelmyssiges Jogging holt, bekommt svyter Marathonlyufe 
angevriesen.

Die KonseQuenz: Wer nur Youtube konsumiert, glaubt nach einigen Wo-
chen, Michelle Obama sei in Wirklichkeit ein Mann, die Erde Lach, der Kli-
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mawandel ineZistent und etliche Schulmassaker in den ?Sä bloss pInsze-
nierungenA.

Algorithmusoptimierung 2012
Das war nicht immer so. Das Geburtsdatum für den heutigen Emvfehlungs-
algorithmus ist der 71. äugust 0170. Seit diesem Tag entscheidet im 8eson-
deren die Verweildauer, ob ein Video in die Emvfehlungsleiste befördert 
wird, und nicht mehr die änzahl äufrufe.

Damit soll Klick-Müll abgestraq werden, also Videos, die uns mit e6ekt-
hascherischen Titeln und Vorschaubildern zwar zum änschauen Uerleiten, 
die Erwartungen der 3uschauerin aber nicht erfüllen. Youtube wollte damit 
eigentlich auf 4ualityt setzen. 

Der Schritt hat sich aus kommerzieller Sicht ausbezahlt: Seit dieser 3ysur 
Uerbringt der durchschnittliche 3uschauer heute zehnmal so Uiele Stunden 
auf Youtube als zuUor. Der Konzern behauvtet, das liege fast ausschliesslich 
an den Emvfehlungen auf der Seitenliste. 

Extreme Videos machen süchtig
äber o6ensichtlich haben die Youtube-Ingenieure einen zentralen sozial-
vs2chologischen 8efund unterschytzt: Menschen, denen immer eZtreme-
re Meinungen und 8ehauvtungen vrysentiert werden, Uerweilen lynger auf 
den Seiten des Portals und schauen sich noch mehr Videos an. Wer den 
Youtube-Kosmos also einmal betreten hat, der bleibt. ?nd geryt dadurch 
in Parallelwelten wie der frühere Google-Mitarbeiter Damore.

Seit der älgorithmusynderung haben scharfe Kommentatoren und !aien 
ein leichtes Sviel, weil B wie übrigens auch auf Facebook B eine künstliche 
Intelligenz bei ihrer Selektion nach p–eleUanzA nicht zwischen Verschwö-
rungstheorie und faktenbasiertem 4ualityts«ournalismus unterscheidet.

Gleichbehandlung aller Kanäle
xeute tummeln sich auf Youtube, der wichtigsten InformationsQuelle 
für ?S-Teenager, die Uerschiedensten äkteure: Schönheitsbloggerinnen, 
Game-Svieler, Veranstalter Uon Wissenschaqsshows und auch etablierte 
Medien. Das äuswahlUerfahren für die Emvfehlungen ist höchst demokra-
tisch. Jeder Kanal B unabhyngig, ob er Schönheitstivvs oder Dokumentar-
jlme zeigt B ist gleich Uiel wert, alle stehen im Wettbewerb zueinander. 

Doch diese Gleichbehandlung hat zur Folge, dass man sich schon nach ei-
nigen Wochen in einer Parallelwelt «enseits des Faktischen wiederjndet. 

Wenn man beisvielsweise nach volitischen Themen sucht, bekommt man 
Uon der Suchmaschine keinen ausgewogenen Mediensviegel Uorgeschla-
gen, sondern die neuesten Videos Uon ält-–ight-Kommentatoren wie dem 
berühmten Infowars-Kanal Uon äleZ Jones. Oder Inhalte Uon NeZt News 
Network, einer auf den ersten 8lick seriös aussehenden rechtsvovulisti-
schen Gerüchteschleuder.

8eide machen zuUerlyssig Stimmung für ?S-Prysident Donald Trumv und 
diskreditieren liberale Entscheidungstryger wie zum 8eisviel «üngst den 
kanadischen Premierminister Justin Trudeau. 
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Wenn Sie auf Youtube im Suchfenster pJustin TrudeauA eingeben, sehen 
Sie mit grosser Wahrscheinlichkeit als Erstes ein Video des rechten Ver-
schwörungstheoretikers Paul Josevh Watson mit dem Titel pJustin Tru-
deau Is a Comvlete IdiotA. 

Watson kommentiert eine Szene, in der Trudeau eine «unge Frau ermahnt, 
Uon pveovlekindA und nicht Uon pmankindA zu svrechen, mit einer Geste, 
als ob er sich eine Pistole in den Mund halten würde. Dann rechnet er ab mit 
Trudeaus Political Correctness und lysst sich aus über die S2mbolik seiner 
bunten Socken. 

«Ausreisser»-Phänomen
Was Trudeau genau zum Idioten Qualijziert, bleibt bis zum Ende unklar. 
Die Svekulation allein hat gereicht, dass man in die Clickbait-Falle getavvt 
ist.  Verweildauer: ( Minuten, )Ü Sekunden. Die 3uschauerin beförderte 
mit ihrer Neugier, dass das Video in der Emvfehlungsleiste in den obersten 
Plytzen rangiert.

Das Justin-Trudeau-Phynomen zeigt sich bei Uielen anderen liberalen und 
linken Politikern. Nur wenige Entscheidungstryger haben auf Youtube 
eine lo2ale Communit2, wie das bei Musikstars der Fall ist. Ihnen feh-
len die pFan-VideosA, die gerade negatiUe, rufschydigende 8eitryge der 
ält-–ight-8ewegung ausbalancieren. 

pGerade in Fyllen Uon geringer Nachfrage kann eine aktiUe Gruvve die Er-
gebnisse übervrovortional beeinLussen. Youtube nimmt somit einen 3u-
sammenhang an, der ob«ektiU gar nicht eZistiertA, sagt der Youtube-EZverte 
und Medienwissenschaqler 8ertram Gugel. 

Anti-Hillary-Videomaterial dominierte
Die eZtreme –echte hatte auch 017( die Nase Uorn. Youtube ist im KonteZt 
der ?S-Wahlen die am meisten unterschytzte Plattform, sagt Internet-So-
ziologin 3e2nev Tufekci. Nach ängaben Uon Google wurden in den Swing 
States B also in den Staaten, die am Ende den äusschlag für die Wahl Uon 
Trumv gaben B stundenweise Trumv-Videos Uerschlungen. Egal, nach wel-
chem Kandidaten man auf Youtube suchte, der Trend ging fast immer in 
dieselbe –ichtung: gegen xillar2 Clinton. Mit absurden und erfundenen 
Geschichten.

Der ehemalige Youtube-Ingenieur Guillaume Chaslot kann das belegen. Er 
Uerliess das ?nternehmen 017). ängeblich, weil er die KonseQuenzen der 
älgorithmusynderung Uon 0170 nicht lynger Uerantworten konnte. 

Chaslot wies mit seiner änwendung pälgo Transvarenc2A nach, dass sieb-
zig Prozent aller Videos im ?S-Prysidentschaqswahlkamvf Clinton-feind-
lich gewesen seien. äm R. NoUember 017( jgurierten Videos wie pälert 
Shocking5 änon2mous to –eUeal 8ill Clinton Pedo Video xillar2 for Pri-
son5A Müber eine Million äufrufeN weit oben in fast allen wahlreleUanten 
Suchanfragen.

Das «Radikalisierungs-Netwix»
Wyhrend die Weltö6entlichkeit in den letzten Jahren auf Facebook ein-
drosch, hat sich Youtube ungestört zu einer ärt p–adikalisierungs-NetLiZA 
entwickelt. xier ist die Fake-News-Problematik ausgevrygter als anderswo. 
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Dennoch fehlte bislang der grosse äufschrei rund um das Videonetzwerk 
Uon Google.

Das liegt unter anderem am Erwartungsmanagement der Plattformen. äuf 
Facebook vrysentieren älgorithmen ein Kunterbunt an Filmchen, Memes, 
Status-8ejndlichkeiten oder 8ouleUard-ärtikeln. Das Oberraschungsele-
ment ist gross, die Emvörung über Uerstörende Provagandainhalte ebenso. 
Man fühlt sich fremdgesteuert.

Youtube suchen wir hingegen gezielt auf. xier naUigieren wir uns mit Klicks 
und Suchstichworten durch den Kosmos und schreiben uns eine grösse-
re EigenUerantwortung an den –esultaten zu. Dabei ist unsere äutonomie 
aufgrund des ausgeklügelten älgorithmus genauso beschrynkt.

Kosmetische Verbesserungen
Es ist nicht so, dass dem dreizehn«yhrigen Konzern diese negatiUen Ent-
wicklungen unbekannt wyren. Das Netzwerk reagierte bei «eder negatiUen 
Schlagzeile. Doch oq nur zögerlich und mit minimalen Verbesserungen. 
Ein 8eisviel: 017R listete die !ondoner pTimesA in einem brisanten 8ericht 
Werbesvots auf, die im Vorfeld islamistischer ProvagandaUideos automa-
tisch ausgesvielt wurden. 

Die Ovfer B darunter der britische –undfunk 88C und die 8ank JP Mor-
gan Chase B stovvten sofort ihre Werbegelder. DarauPin kündigte You-
tube-Chejn Susan Wo«cicki, die das ?nternehmen seit 017Ü führt, Mass-
nahmen an: Kanyle, die weniger als tausend äbonnentinnen und wenig 
Verweildauer aufweisen, sollten gekavvt werden. Damit sollten die vroble-
matischen xetzerkanyle wegen fehlender kommerzieller änreize Uon allein 
Uerschwinden.

Der Schritt Uerfehlte sein 3iel: Verschwörungstheoretiker wie Paul Jo-
sevh Watson haben ein Millionenvublikum. Nach der !ogik Uon Wo«cickis 
Massnahme bietet Watson Videos Uon phoher 4ualitytA. 

Es Bird Bieder am Algorithmus geschraubt
Es brauchte Damores Google-Manifest und die Uerstörende Frage ihrer 
Tochter, die Youtube-Chejn Wo«cicki zum ?mdenken bewegte. Vor einigen 
Wochen vrysentierte sie endlich einen Erfolg Uersvrechenden !ösungsan-
satz: Sie lysst an den Komvonenten ihres Erfolgsmodells, dem Emvfeh-
lungsalgorithmus, schrauben.

Neu ist nicht mehr nur die Verweildauer der wichtigste Parameter. äuch 
der äbsender wird releUant. Seriöse Video-änbieter wie VoZ, S–F oder CNN 
sollen immer beUorzugt werden. 

8eUorzugung nützt «edoch wenig, wenn kein Filmmaterial Uorhanden ist. 
Die traditionellen Medien sind zu tryge. äuch wenn Youtube die attraktiU-
sten Produktionsbedingungen bietet: Die meisten Medienhyuser vriorisie-
ren im Netz immer noch TeZtformate, weil die Videovroduktion zu aufwen-
dig ist. 

Rechte Vlogger sind dynamischer
Ihr Publikationsrh2thmus ist lynger als der«enige der Videoblogger MVlog-
gerN. ?m beim 8eisviel Justin Trudeau zu bleiben:  Einer der letzten 8ei-
tryge Uon pGuardianA und CNN stammt Uom 71. Juni, als der kanadische 
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Premier am GR-Givfel ö6entlich Kritik an Donald Trumvs xandelsrestrik-
tionen führte.

Danach sorgte er kaum noch für Schlagzeilen. Dies beUorteilte wiederum 
die Youtube-Stars 8en Shaviro und Paul Josevh Watson. Die beiden kon-
serUatiUen Youtube-8erühmtheiten sind agiler, hauen im Wochentakt Fil-
me raus und leben sogar daUon.

?m den Medien 8ewegtbildinhalte schmackhaqer zu machen, gibt es eine 
einfache !ösung: mehr Geld. Es muss sich lohnen, Filmchen zu vroduzie-
ren. Youtube hat das nun begri6en. ?nd Mitte Juli beschlossen, 0Q Millio-
nen Dollar in den äuRau Uon Video-Know-how in Medienhyusern zu in-
Uestieren.

Gut für die ,ürgerin
CEO Susan Wo«cicki möchte aus Youtube eine seriöse Nachrichten-8iblio-
thek formen. äuch andere Plattformen wie Facebook bekymvfen Uirale 
Fake-News-Videos, indem sie traditionelle Medien mit jnanziellen änrei-
zen locken. Ironischerweise kovieren die sozialen Netzwerke damit immer 
mehr das totgeschriebene lineare Fernsehen.

Das 8uhlen um etablierte Medien kommt immerhin uns 8ürgerinnen zu-
gute und damit der Demokratie. Vorausgesetzt, wir schauen uns die Nach-
richtenUideos tatsychlich bis zum Schluss an. ?nd bleiben nicht beim vseu-
dowissenschaqlichen ErklyrungsUersuch eines Professors hyngen, wes-
halb Frauen ungeeignet für Management-Positionen sein sollten. 
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